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Die neuen M8- und M12-

Ultraschallsensoren von Turck verfügen 

über besonders kurze Blindzonen 

PRESSE-KONTAKT 
 
Klaus Albers 
Leiter Marketing Services & Public Relations 
Telefon: +49 208 4952-149 
Mobil: +49 160 93950359  
Mail: klaus.albers@turck.com 
Web: www.turck.de/presse 
 
 
LESER-KONTAKT 
 
Deutschland: 
Hans Turck GmbH & Co. KG 
Witzlebenstraße 7 | 45472 Mülheim a. d. Ruhr 
Telefon: +49 208 4952-0 
Mail: more@turck.com 
Web: www.turck.com 
 
Österreich: 
Turck GmbH 
Graumanngasse 7/A 5-1 | A-1150 Wien 
Telefon: +43 1 4861587 
Mail: austria@turck.com 
Web: www.turck.at 
 
Schweiz: 
Bachofen AG 
Ackerstrasse 42 | CH-8610 Uster 
Telefon: +41 44 9441111 
Mail: info@bachofen.ch 
Web: www.bachofen.ch 
 
 
Text und Bild finden Sie zum Download unter: 
www.turck.de/presse 

Große Ultraschallsensor-Portfolio-Erweiterung 

Turck erweitert sein RU-Ultraschallsensor-Portfolio um zehn neue Typen in 
M8 und M12-Ausführung  

Mülheim, 7. November 2018 – Turck erweitert seine RU-Ultraschall-

Familie um zehn Miniatur-Ultraschallsensoren in M8 und M12-

Ausführung. Passend zur RU-Familie besitzen die neuen M12-

Sensoren sowohl einen Analog- als auch einen Schaltausgang, 

dessen Schaltbereich immer den eingestellten Messbereichsgrenzen 

des Analogausgangs folgt. Durch ihre kompakte IP67-Bauform und 

ihre schmale Schallkeule eignen sich beide Sensor-Varianten optimal 

für den Einsatz in kleinen Applikationen mit beengten 

Platzverhältnissen. 

 

Die Ultraschallsensoren RU10U-M8 gibt es in vier Varianten: als 

Taster oder Schranke, jeweils als PNP- oder NPN-Version. Dabei 

besitzen die Sensoren eine Reichweite von 100 mm und eine kurze 

Blindzone von 20 mm.  

 

Die Ultraschallsensoren RU20U-M12 und RU40U-M12 mit 12 mm 

Durchmesser präsentiert Turck in sechs Varianten: vier Typen mit 

Analogausgang und zwei Varianten mit Schaltausgang. Die Sensoren 

mit Schaltausgang besitzen zusätzlich eine integrierte IO-Link-

Funktionalität. Der Kunde hat die Wahl zwischen Sensoren mit 200 

oder 400 mm Reichweite; die Blindzonen sind in beiden Fällen klein 

und liegen bei gerade einmal 20 bzw. 40 mm. 

 


